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Ohrenentzündungen bei Kindern

Schreiende Kleinkinder mit akuten
Ohrenschmerzen oder Kinder, die
chronisch erkältet sind und dadurch
schon seit Wochen schlecht hören
– davon können viele Eltern gerade
in der kalten Jahreszeit ein Lied
singen. Die Homöopathie kann in
beiden Fällen sehr gut helfen. Bei
sehr plötzlichen und heftigen Oh-
renschmerzen bringt das exakt und
richtig ausgewählte Einzelmittel
erfahrungsgemäß innerhalb von
Minuten Entspannung. Dosierung:

Die Autorin ist Homöopathin im
benachbarten Bayern.

NATÜRLICH GESUND IN HOMÖOPATHISCHER DOSIS

einmalig (!) drei Globuli der C30
Potenzierung. Es muss vor allem
zwischen folgenden vier Akut-Arz-
neien unterschieden werden:
Aconit ist angezeigt, wenn tro-

ckener, kalter Wind Auslöser für
die Ohrenentzündung ist. Das Kind
entwickelt dabei meist rasch hohes
Fieber, wobei die Haut trocken ist.
Es ist unruhig, ängstlich, schreit.
Belladonna hilft, wenn nasskaltes

Wetter der Auslöser ist. Die Hitze
staut sich im Kopfbereich. Gesicht
und das betroffene Ohr sind rot und
heiß, Hände und Füße kalt. Das
Kind ist auffallend licht-, lärm- und
berührungsempfindlich.
Chamomilla ist das Hauptmittel

für akute Ohrenentzündungen in
der Zahnungszeit. Eine Wange ist
rot, die andere blass. Das Kind ist

außer sich vor Schmerzen, brüllt
zornig.
Apis ist indiziert, wenn Kinder

durch den starken Ohrenschmerz
sehr schrill schreien oder wegge-
treten wirken. Ihr Gesicht sieht
blass und aufgedunsen aus.
Mit homöopathischen Arzneimi-

schungen, sogenannten Komplex-
mitteln, lassen sich meist nur leichte
bis mittelstarke Ohrenbeschwerden,
nicht aber richtig akute oder chro-
nische, in Griff kriegen.
Die weitverbreitete Schwerhö-

rigkeit von Kindern durch Dauer-
infekte und Paukenergüsse lässt sich
in vielen Fällen durch homöopa-
thische Grundbehandlung beheben.

Auch chronische Infekte und
schlechtes Hören lassen sich
mit Globuli behandeln.
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GEBURTSTAGE

MONTAG
Josef Herbst
(Bild: SN/Mayr)
feiert heute, Mon-
tag, in Leogang
seinen 80. Ge-
burtstag.

Anneliese
Kammerer,
Hausfrau in Bür-
moos, vollendet
heute ihr 60. Le-
bensjahr.

DIENSTAG
Otto
Eisenberger,
langjähriger Mit-
arbeiter der
SAFE, feiert
am Dienstag sei-

nen 85. Geburtstag.
Trude Labek vollendet am Diens-
tag in Thalgau ihr 80. Lebensjahr.
Irene Windhager aus Salzburg fei-
ert am Dienstag ihren 70. Geburts-
tag. Chefinspektor Gerhard Hu-
ber vom Landeskriminalamt feiert
am Dienstag seinen 50. Geburts-
tag. Weiters feiert am Dienstag Ge-
burtstag: Dr. Karl Margreiter (83),
Präsident a. D. des Österreichi-
schen Roten Kreuzes, Landesver-
band Salzburg, Rechtsanwalt.

EHRUNG

Die Alpine Bau GmbH ehrte vor
Kurzem folgende Mitarbeiter für
35-jährige Betriebszugehörigkeit:
Matthäus Schnitzhofer, Borivo-
je Marinkovic, Klaus Moser,
Heinrich Resinger, Johann Lech-
ner und Alfred Hofer.

RUHESTAND

Verdiente Pädagogen/-innen tra-
ten in den Ruhestand: Studienrätin
FOL Christine Eckschlager (Bad
Hofgastein), FOL Rosemarie Rit-
tinger (Salzburg), Oberstudienrat
Prof. Mag. Martin Weiss (Elsbe-
then), Oberstudienrätin Prof. Mag.
Helga Lackner (Salzburg) sowie
Oberstudienrat Prof. Mag. Eduard
Schuster und Oberstudienrat Prof.
Dipl.-Ing. Heinrich Zandl (beide
von der HTL Saalfelden).

TODESFÄLLE

SALZBURG-STADT
Werner Zeller (61), Kaufmann;
Angelika Hummer (94), Haus-
frau; Barbara Seebacher (88),
Pensionistin; Stefan Trixl (60),
Elektriker; Anton Lederer (78), Ta-
xiunternehmer i. R.
STRASSWALCHEN
Elisabeth Holzinger (64), geb.
Brandstätter.

HALLEIN
Schulrat Maria Gishamer (56),
Lehrerin der VS Neualm.
BAD HOFGASTEIN
Franziska Pflaume (85), Pensio-
nistin.
ALTENMARKT
Anneliese Rainer (50), geb. Ha-
bersatter; Richard Wendner (60),
Gastronom; Katharina Pichler
(80), geb. Trattner.
EUGENDORF
Maximilian Aicher (101), Schnei-
dermeister i. R.

LAMPRECHSHAUSEN
Leonhard Maiburger (75).
WALS
Josef Pertiller (82), Pensionist

SPENDE

Die Kunsthandwerksausstellung
von „Senior Kreativ“ im Novem-
ber in Anif erbrachte einen Reiner-
lös von 1900 Euro, der vor Kurzem
Rosemarie Blaas, der Leiterin des
Mädchenwohnheims „Kleeblatt“
in Anif, übergeben wurde.

Unterstützung für das Kinderdorf
Heuer verzichtet die Alpine Bau auf Weihnachtsgeschenke und spen-
det das Geld – mit Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter – dem Kinderdorf Seekirchen. Dort wird ein barrierefreier Neubau
errichtet und die Möglichkeit geschaffen, auch Kinder mit körperlicher
Beeinträchtigung in die Kinderdorf-Familie aufzunehmen. Evelyn Reh-
bichler vom SOS-Kinderdorf (Mitte) freute sich über die Spende von
10.000 Euro, mit ihr die Vertreter der Alpine (v. l.): Christian Egger,
Werner Forstner, Prokurist Josef Rettenwander, Josef Aspalter, Fried-
rich Spatzenegger und Werner Nindl. Bild: SN/ALPINE


